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Demografie-Check für Kommunen und Sportvereine des Landes Sachsen-Anhalt
Vorblatt und Fragebogen zur Planung und Entwicklung von Sportstätten unter Berücksichtigung der Bevölkerungsentwicklung und deren Auswirkungen
Einleitung
Der Demografische Wandel wird auch in Sachsen-Anhalt tiefe Spuren hinterlassen. Seit 1990 ist nicht nur die Zahl der Einwohner deutlich gesunken, sondern die Gesellschaft ist spürbar gealtert. Noch im Jahr 1990 lag der Altersdurchschnitt in Sachsen-Anhalt bei 39 Jahren. Er erhöht sich permanent. Hintergrund dafür ist neben der konstant niedrigen Geburtenrate und den noch immer bestehenden Abwanderungstendenzen die Tatsache, dass viele Menschen bei relativ guter Gesundheit älter werden. Insgesamt geht aber die Bevölke-rung zurück. Der Demografische Wandel ist bereits jetzt schon evident.
Ein Aufhalten dieser Entwicklung wird zumindest kurz- oder mittelfristig nicht möglich sein, so dass es erfor-derlich ist, sich darauf durch eine Anpassungsstrategie einzustellen. Es sind die unvermeidliche Schrumpfung und Alterung der Bevölkerung als Herausforderung anzunehmen und erforderliche Anpassungsschritte ein-zuleiten und durchzuführen. Daher sind die Kommunen gefordert, auf die veränderte demografische Entwick-lung zu reagieren. Ihre Zukunft wird davon abhängen, ob es gelingt, den Demografischen Wandel positiv und insbesondere anhaltend zu gestalten. Da die Bevölkerungsentwicklung sowie die Problemlagen in den einzel-nen Kommunen sehr stark voneinander abweichen, sind regionalspezifische Strategien zu entwickeln. Eine gewichtige Rolle spielt hierbei die Vorhaltung einer für alle Altersgruppen entsprechenden Sportstätten-struktur.
Auch die Sportvereine sind von dem Demografischen Wandel betroffen und müssen dementsprechend neue Handlungsstrategien entwickeln, um ihren zukünftigen Fortbestand zu sichern. Sie müssen sich für neue Angebote, auch im Bereich des Seniorensports, öffnen. Aus Einspartenvereinen müssen sich moderne Sport-vereine bilden, die die Möglichkeiten des Sporttreibens für Kinder und Jugendliche bis zu den Senioren bieten. Dementsprechend sind die Sportstätten auszurichten.
Um Kommunen und Sportvereine bei der Gestaltung des Demografischen Wandels in Bezug auf Sportstät-tenmaßnahmen zu unterstützen, wurde der anliegende Demografie-Check in Form eines Fragebogens ein-schließlich Vorblatt entwickelt. Ziel ist es, sich im Lichte der demografischen Entwicklung intensiv mit der Zukunftsfähigkeit der geplanten Sportstättenmaßnahme auseinanderzusetzen.
 
Hinweise zum Umgang mit dem Demografie-Check
Der „Demografie-Check für Kommunen und Sportvereine“ ist in zwei Teile  - Vorblatt und Fragebogen  -
gegliedert.Durch das Vorblatt sollen statistische Daten zur räumlichen und demografischen Lage der Gemeinde, in der sich die zu sanierende bzw. zukünftige Sportstätte befindet, erfasst werden.
Der Fragebogen gliedert sich in fünf Themenbereiche. Diese Themenbereiche sind die zentralen Fragen, mit denen sich sowohl die Kommunen als auch die Sportvereine bei ihrer Planung der jeweiligen Sportstätten-maßnahmen im Demografischen Wandel auseinandersetzen müssen. Es kann pro Frage nur eine Antwort gegeben werden.
 
Der Demografie-Check fordert die Kommunen und die Sportvereine auf, sich detailliert mit der geplanten Maßnahme auseinanderzusetzen. Er ist insbesondere eine Entscheidungshilfe für Kommunen und auch für Sportvereine und soll diese für den Demografischen Wandel sensibilisieren. Die Auswertung des Demografie-Checks wird verdeutlichen, inwieweit bereits eine Auseinandersetzung mit der Thematik stattgefunden hat und in zukünftige Planungen einfließt.
Zufreffendes bitte   X   ankreuzen oder ausfüllen.
Vorblatt zum Demografie-Check
Zentraler Ort und Zentralität 2)
Statistik zur Gemeinde insgesamt 3)
Bevölkerungsentwicklung der letzten drei Jahre und der Nächsten 20 Jahre mit aktuellem Gebietstand zum 31.12.           4)
Angaben der letzten 3 Jahre sowie Prognosezahl
   31.12.20
   31.12.20
   Prognosejahr 2025
   31.12.20
Bevölkerungszahl
- davon männliche Bevölkerung
- davon weibliche Bevölkerung
- AG 1:  von 0 bis 6 Jahre
- AG 2:  von 7 bis 14 Jahre
- AG 3:  von 15 bis 16 Jahre
- AG 4:  von 17 bis 18 Jahre
- AG 5:  von 19 bis 26 Jahre
- AG 7:  von 41 bis 50 Jahre
- AG 8:  > 50 Jahre
- AG 6:  von 27 bis 40 Jahre
AG 1 m
AG 1 w
Bevölkerung nach Altersgruppen (AG) insgesamt und nach Geschlecht (m = männlich, w = weiblich)
AG 2 m
AG 2 w
AG 3 w
AG 3 m
AG 4 m
AG 4 w
AG 5 w
AG 5 m
AG 6 m
AG 6 w
AG 7 w
AG 7 m
AG 8 m
AG 8 w
Sportstätte
Typ der Sportstätte (z. B. Außenanlage, Sporthalle, Sport- und Fitnessräume, Bad, Sondersportanlage, sonstige Sportflächen)
Verwaltung der Sportstätte
Bisherige Förderungen der Sportstätte (seit dem Jahr 2000)
Anlage 5)
m2
Schulnutzung
Belegungszeitraum Vereine (von - bis)
ja
nein
Typ
Maße in m(Länge x Breite)
den Bund
durch
Jahr:
(in TEuro)
Jahr:
(in TEuro)
Jahr:
(in TEuro)
Jahr:
(in TEuro)
Jahr:
(in TEuro)
Jahr:
(in TEuro)
das Land
die Kommune
ggf. Andere
Nur für Vereine: Statistik zur Mitgliederzahl
Mitgliederentwicklung der letzten 3 Jahre zum 6)
         31.12.20
         31.12.20
         31.12.20
Mitgliederzahl
- davon männliche Mitglieder
- davon weibliche Mitglieder
- AG 1:  von 0 bis 6 Jahre
- AG 2:  von 7 bis 14 Jahre
- AG 3:  von 15 bis 16 Jahre
- AG 4:  von 17 bis 18 Jahre
- AG 5:  von 19 bis 26 Jahre
- AG 7:  von 41 bis 50 Jahre
- AG 8:  > 50 Jahre
- AG 6:  von 27 bis 40 Jahre
AG 1 m
AG 1 w
Bevölkerung nach Altersgruppen (AG) insgesamt und nach Geschlecht (m = männlich, w = weiblich)
AG 2 m
AG 2 w
AG 3 w
AG 3 m
AG 4 m
AG 4 w
AG 5 w
AG 5 m
AG 6 m
AG 6 w
AG 7 w
AG 7 m
AG 8 m
AG 8 w
Organisationsgrad/Entwicklungspotential
Standort
Welche verglichbaren Sport-stätten gibt es in der Nähe zur Investition (Max. Radius von ca. 30 km bzw. 30 min Fahrzeit)?
Ist die Nutzung einer der angege-benen Sportstätten ebenfalls denkbar?
Das Datenblatt wurde erstellt durch:
Für Rückfragen steht zur Verfügung:
Ort, Datum
Unterschrift
Erläuterungen
1)   Gemeindeschlüssel: http://www.stala.sachsen-anhalt.de/gk/fms1li.html
2)   Zentralität: Ober- und Mittelzentren: Landesentwicklungsplan des Landes Sachsen-Anhalt         http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/iportal/?quelle=jlink&query=LEPST&psml_bssahprod.psm&max=true&aiz=true       - Punkt 3.2.10 bzw. Grundzentren: Regionale Entwicklungspläne auf den Seiten der jeweiligen Planungsregion      z.B. Halle http://www.regionale-planung.de/halle/pdf/Rep_Text03.pdf3)   Bevölkerungsstatistik zur Gemeinde unter www.statistik.sachsen-anhalt.de ;     weitere Datenquellen: Einwohnermeldeamt bzw. eigene Datenquelle (welche?, bitte angeben)4)   Bevölkerungszahlen: http://www.statistik.sachsen-anhalt.de/bevoelkerung/bewegungen/index.html und     Prognosezahlen:         http://www.statistik.sachsen-anhalt.de/bevoelkerung/prognose/index.html     Als Basis dienen die Ergebnisse der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose (Basisjahr 2008 und        Prognosejahr 2025), siehe Internetseite des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.5)   Art der Sportstätte      a.   ungedeckte Sportstätte, z.B. Großfeldspielfeld, Kleinfeldspielfeld, Freizeitspielfeld, Leichtathletikanlage,            Leichtathletikanlage  - Kampfbahn Typ B      b.   gedeckte Sportstätten: z.B. Gymnastikhalle, Turnmehrzweckhalle, Einzelsporthalle, Zweifachsporthalle,            Dreifachsporthalle6)   Mitgliederstatistik des Landessportbundes Sachsen-Anhalt e.V. (http://www.lsb-sachsen-anhalt.de)  
Demografie-Check - Fragebogen
I. Demografische Entwicklung und Bedarfsgerechtigkeit
Detailfragen:
Entscheidungsfrage:Wie wird die Zukunftsfähigkeit der Sportstätte hinsichtlich der Entwicklung der Bevölkerungszahlen und der Nutzerzahlen (Mitglieder im Verein) sowie der angenommenen bzw. erfrag-ten Erwartungen der Bevölkerung bewertet?
a) Demografische EntwicklungWie sicher ist der Bestand der Sportstätte im Hinblick auf die Bevölkerungsentwicklung für die nächsten 10 bis 15 Jahre?
b) SportverhaltenWie sicher ist die weitere Nutzung der Sportstätte durch die Entwicklung der Nutzerzahlen (Mitglieder im Sportverein) in den nächsten 10 bis 15 Jahren (Erhöhung/Beibehaltung des Organisationsgrades vor Ort)
c) BedarfsnachfrageIn welchem Maße ist zu vermuten, dass die Sportstätte einschließlich der mit der Sportstätte verbundenen Angebote (auch außerhalb der Vereinsnutzung) im Einklang mit der Bedarfsnachfrage der Bevölkerung unter Berücksichtigung der Altersstruktur steht?
Summe aus der Bewertung der Fragen a) bis c) wird durch 3 geteilt und ergibt die Bewertung zur Entscheidungsfrage (eine Kommastelle):

Summe a) bis c) =                          geteilt durch 3 =  
Bewertung
hoch
niedrig
mittel
hoch
1,0 - 0
2,0 - 1,1
3,0 - 2,1
mittel
niedrig
II. Beitrag zum Gemeinwohl
Detailfragen:
Entscheidungsfrage:Wie weit entspricht die Maßnahme dem Anspruch, dem Wohl der Gemeinschaft umfassend zu nutzen?
a) GemeinnutzenIn welchem Maße erfüllt die Sportstätte, einschließlich der mit der Sportstätte verbundenen Angebote über den Zweck, Ortfür den Sport zu sein, hinaus einen weiteren Nutzen zum besseren Gelingen des sozialen Miteinanders?(z.B. Multifunktionalität)
b) Familien- und KinderfreundlichkeitIn welchem Maße ist die Sportstätte einschließlich der mit der Sportstätte verbundenen Angebote für Familien und Kinder geeignet und nutzbar?
c) GenerationsangemessenheitIn welchem Maße ist die Sportstätte einschließlich der mit der Sportstätte verbundenen Angebote geeignet, dem Lebens-gefühl von Jung und Alt gerecht zu werden und Angebote für alle Altersgruppen anzubieten?
d) Integration, Inklusion, MigrationIn welchem Maße bietet die Sportstätte Möglichkeiten, damit auch spezifische Bevölkerungsgruppen, wie z.B. sozial Schwache, Behinderte, Migrantinnen und Migranten, unkompliziert teilhaben können?
e) Gender Mainstreaming BezugWelcher Wert wird darauf gelegt, dass bei der Maßnahmen-planung die spezifischen Belange sowohl von Mädchen und Frauen als auch von Jungen und Männern angemessen berücksichtigt werden?
f) SynergieeffekteEs ist kreativ zu überlegen, welche zusätzlichen Synergie-effekte mit und durch diese Sportstätte erreicht werden kön-nen (z.B. zusätzliche Kooperationen, Spielgemeinschaften, Sponsoring, Integrations- und Bildungseffekte, Imagegewinn). Wie hoch schätzen Sie den zusätzlichen Nutzen ein?
Bewertung
niedrig
mittel
hoch
hoch
1,0 - 0
2,0 - 1,1
3,0 - 2,1
mittel
niedrig
Summe aus der Bewertung der Fragen a) bis f) wird durch 6 geteilt und ergibt die Bewertung zur Entscheidungsfrage (eine Kommastelle):

Summe a) bis f) =                          geteilt durch 6 =  
III. Alltagstauglichkeit
Detailfragen:
Entscheidungsfrage:Wie intensiv sind die Faktoren der Alltagstauglichkeit bei der Planung berücksichtigt, um die Zufriedenheit der Nutzer und Nutzerinnen zu erhöhen?
a) WegezeitWie weit entspricht der Standort den Nutzer- und Nutzerinnen-wünschen, die Wegezeit in 10 bis 15 Minuten (fußläufig) absolvieren zu können?
b) SicherheitWelcher Stellenwert wird bei der Planung der Maßnahme darauf gelegt, den spezifischen Sicherheitsbelangen von Kindern, Frauen und Senioren angemessen Rechnung zu tragen?
c) BarrierefreiheitIn welchem Maße wird im Projekt Barrierefreiheit realisiert?
d) Erreichbarkeit mit ÖPNVWie wird die Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln bewertet?
Summe aus der Bewertung der Fragen a) bis d) wird durch 4 geteilt und ergibt die Bewertung zur Entscheidungsfrage (eine Kommastelle):

Summe a) bis d) =                          geteilt durch 4 = 
Bewertung
niedrig
mittel
hoch
hoch
1,0 - 0
2,0 - 1,1
3,0 - 2,1
mittel
niedrig
IV. Umweltverträglichkeit
Detailfragen:
Entscheidungsfrage:In welchem Maße wird die Umweltverträglichkeit durch nachhaltige ökologische Maßnahmen erreicht?
a) LärmschutzWie ausgeprägt sind die Bemühungen, bei der Projektplanung die Belange des unmittelbaren Umfeldes zur Stabilisierung einer guten Nachbarschaft zu berücksichtigen, z.B. Lärmschutzmaßnahmen?
b) Energieeinsatz und -einsparungIn welchem Umfang werden Maßnahmen geplant, um den Energieeinsatz für die Sportstätte zu optimieren?
c) Natur und LandschaftIn welchem Maße wird bei der Planung darauf geachtet, dass Natur und Landschaft bei dieser Maßnahme nicht belastet werden?
Summe aus der Bewertung der Fragen a) bis c) wird durch 3 geteilt und ergibt die Bewertung zur Entscheidungsfrage (eine Kommastelle):

Summe a) bis c) =                         geteilt durch 3 =
Bewertung
niedrig
mittel
hoch
hoch
1,0 - 0
2,0 - 1,1
3,0 - 2,1
mittel
niedrig
V. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit
Detailfragen:
Entscheidungsfrage:In welchem Maße sind die geplante Investition und der langfristige Unterhalt der Sportstätte finanziell abgesichert?
a) InvestitionskostenWie hoch ist die Sicherheit, dass die geplante Investition im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der Kommune bzw. des Vereins liegt?
b) Folgekostenmit welcher Sicherheit kann davon ausgegangen werden, dass der laufende Unterhalt der Sportstätte langfristig gesichert ist?
Summe aus der Bewertung der Fragen a) bis b) wird durch 2 geteilt und ergibt die Bewertung zur Entscheidungsfrage (eine Kommastelle):

Summe a) bis b) =                         geteilt durch 2 = 
Bewertung
niedrig
mittel
hoch
hoch
1,0 - 0
2,0 - 1,1
3,0 - 2,1
mittel
niedrig
Auswertung Demografie-Check
Kriterium
Bewertung
Zahlenwert
I. Demografische Entwicklung 
   und Bedarfsgerechtigkeit

III. Alltagstauglichkeit

V. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

IV. Umweltverträglichkeit

II. Beitrag zu Gemeinwohl
Summe aus der Bewertung der Fragen I. bis V. wird durch 5 geteilt und ergibt Punktzahl der Gesamtauswertung (eine Kommastelle): 

Summe I. bis V. =                         geteilt durch 5 = 
hoch
hoch
hoch
mittel
niedrig
niedrig
mittel
hoch
mittel
niedrig
niedrig
mittel
hoch
1,0 bis    0 = weniger demografiefest
2,0 bis 1,1 = demografiefest
3,0 bis 2,1 = sehr demografiefest
mittel
niedrig
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